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See the notice on TED website

376573-2026 - Iomaíocht
An Ghearmáin – Architectural services for buildings – 2254_WB_Paul-Meyle-
Schule_Heilbronn_Bewerbungsphase
OJ S 104/2026 02/06/2026
Fógra faoi chomórtas dearaidh
Seirbhísí

1. Ceannaitheoir

1.1.  Ceannaitheoir
Ainm oifigiúil: Stadt Heilbronn
R-phost: wettbewerb@thielehoch3.de
Cineál dlíthiúil an cheannaitheora: Údarás áitiúil
Gníomhaíocht an údaráis chonarthaigh: Seirbhísí poiblí ginearálta

2. Nós imeachta

2.1.  Nós imeachta
Teideal: 2254_WB_Paul-Meyle-Schule_Heilbronn_Bewerbungsphase
Cur síos: Bereits in der Machbarkeitsstudie und Standortanalyse zur Weiterentwicklung der 
Paul Meyle Schule (DS 328/2025) wurde auf Basis der prognostizierten Schulentwicklung ein 
erheblicher zusätzlicher Raumbedarf festgestellt. Ausgehend von den Schülerzahlen der 
vergangenen Jahre wird bis zum Schuljahr 2034/2035 von einem Anstieg auf rund 435 
Schülerinnen und Schüler ausgegangen. Der hieraus resultierende Bedarf an Klassen und 
Flächen übersteigt die vorhandenen Kapazitäten am bestehenden Standort deutlich und kann 
dort nicht mehr pädagogisch sinnvoll abgebildet werden. Um der prognostizierten Entwicklung 
gerecht zu werden und gleichzeitig tragfähige schulorganisatorische Strukturen zu 
gewährleisten, ist neben einer Erweiterung am bestehenden Standort die parallele 
Entwicklung eines zusätzlichen Schulstandortes erforderlich. Aufgabe ist es, zukunftsfähige 
räumliche Lösungen zu schaffen, die den pädagogischen Anforderungen entsprechen und 
eine bedarfsgerechte Weiterentwicklung des Schulangebots ermöglichen. Daher soll im 
Heilbronner Stadtteil Sontheim eine neue SBBZ-Schule entstehen. Vor diesem Hintergrund 
hat sich der Gemeinderat für die Durchführung eines hochbaulichen und freiraumplanerischen 
Realisierungswettbewerbs entschieden. Ziel ist es, die bestmögliche architektonische, 
funktionale, städtebauliche, freiräumliche sowie wirtschaftliche und nachhaltige Lösung für die 
Entwicklung der Paul Meyle Schule beziehungsweise eines ergänzenden Schulstandortes zu 
finden. Die Aufgabenstellung ist in Teil B der Auslobung ausführlich beschrieben.
Aitheantóir an nóis imeachta: 6801b408-60e0-42fe-92d5-d3ba1e736b63
Aitheantóir inmheánach: 2254_WB_Paul-Meyle-Schule_Heilbronn
An cineál nóis imeachta: Teoranta
Príomhghnéithe an nóis imeachta: Das Preisgericht wird bei der Bewertung und Beurteilung 
der Beiträge des Realisierungswettbewerbs die folgenden Kriterien anwenden (die 
Reihenfolge stellt keine Rangfolge oder Gewichtung dar): - Städtebauliches Konzept - Qualität 
des architektonischen und gestalterischen Konzepts - Gebäudekonzept: Nutzungskonzept und 
Funktionalität - Freianlagenkonzept: Nutzungskonzept, Qualität und Funktionalität - 
Wirtschaftlichkeit - Nachhaltigkeit - Baukonstruktion und Materialität Die Ausloberin stellt für 
Preise und Anerkennungen einen Betrag von 208.000 EUR (netto) zur Verfügung. Folgende 
Aufteilung der Wettbewerbssumme ist vorgesehen:(Hinweis: vorläufiger Ansatz Abstimmung 
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Preisgericht und AK erforderlich) 1. Preis 83.000,- EUR 2. Preis 52.000,- EUR 3. Preis 31.000,
- EUR Anerkennungssumme 42.000,- EUR Das Preisgericht kann, wenn es dies einstimmig 
beschließt, die Aufteilung der Preise sowie die Aufteilung des Gesamtbetrags ändern. Die 
Ausloberin wird nach § 76 VgV mit allen Preisträgern über den Auftrag verhandeln. Folgende 
Zuschlagskriterien und deren Gewichtung sind vorgesehen: Das wirtschaftlichste Angebot 
ermittelt sich anhand A. des Wettbewerbsergebnisses (Gewichtung 50 %), B. der 
Umsetzungsstrategie / Projektorganisation (Gewichtung 40 %), C. des Honorars (Gewichtung 
10 %). Die vom Bieter mit seinem Angebot eingereichten Angaben zur Umsetzungsstrategie / 
Projektorganisation werden ebenso wie das Honorarangebot und der dem 
Wettbewerbsergebnis zugrunde liegende Wettbewerbsbeitrag im Zuschlagsfall Vertragsinhalt. 
Für die Honorarberechnung im Rahmen des Vergabeverfahrens ist gemäß 
Machbarkeitsstudie und Standortanalyse Drees&Sommer von vorläufigen Kostenrahmen in 
Höhe von 50 Mio. EUR brutto (Kostengruppe 200 bis 700) auszugehen. Der Kostenanteil für 
die Kostengruppen 300 / 400 und 500 beträgt: KG 300: ca. 23,05 Mio. EUR brutto KG 400: ca. 
10,29 Mio. EUR brutto KG 500: ca. 1,57 Mio. EUR brutto

2.1.1.  Cuspóir
Cineál an chonartha: Seirbhísí
Príomhaicmiú (cpv): 71221000 Architectural services for buildings
Aicmiú breise (cpv): 71222000 Architectural services for outdoor areas

2.1.2.  An áit feidhmíochta
Baile: Heilbronn
Cód poist: 74072
Foroinn tíre (NUTS): Heilbronn, Stadtkreis (DE117)
Tír: An Ghearmáin

2.1.4.  Eolas ginearálta
Eolas breise: #Bekanntmachungs-ID: CXP4Y3WMKQQ# Namen der ausgewählten 
Preisrichter: Fachpreisrichter/-innen: 1. Frau Elke Berger, Landschaftsarchitektin, München 2. 
Frau Teresa Burmester, Landschaftsarchitektin, Frankfurt am Main 3. Herr Axel Frühauf, 
Architekt, Stadtplaner, München 4. Frau Prof. Andrea Klinge, Architektin, M.Sc. Architecture, 
Energy & Sustainability, Karlsruhe 5. Herr Andreas Ringle, Dipl. Ing. Architekt, 
Baubürgermeister, Stadt Heilbronn 6. Herr Prof. Peter Schlaier, Architekt, Stuttgart 7. Herr 
Mathias Weißer, Dipl.-Ing. Architekt, Ludwigsburg Stellvertretende Fachpreisrichter/-innen: 1. 
Frau Prof. Monika Joos-Keller, Dipl.-Ing. Architektin, Stuttgart 2. Frau Carolin von Lintig, Dipl.-
Ing. Landschaftsarchitektin, Reutlingen 3. Herr Johannes Straub, Dipl.-Ing. Architekt, Leiter 
Gebäudemanagement, Stadt Heilbronn Sachpreisrichter/-innen: 1. Herr Harry Mergel, 
Oberbürgermeister, Stadt Heilbronn 2. Frau Agnes Christner, Bürgermeisterin, Stadt Heilbronn 
3. Herr/Frau N.N., AFD-Fraktion Stadtrat, Stadt Heilbronn 4. Herr/Frau N.N., Grüne-Fraktion 
Stadtrat, Stadt Heilbronn 5. Herr/Frau N.N., CDU-Fraktion Stadtrat, Stadt Heilbronn 6. Herr
/Frau N.N., SPD-Fraktion Stadtrat, Stadt Heilbronn Stellvertretende Sachpreisrichter/-innen: 1. 
Frau Karin Schüttler, Leiterin Schul-, Kultur- und Sportamt, Stadt Heilbronn 2. Herr Oliver 
Toellner, Leiter Grünflächenamt, Stadt Heilbronn Sachverständige/Gäste: 1. Frau 
Dornschneider, Stellvertretende Schulleitung Paul-Meyle-Schule, Heilbronn 2. Herr Christian 
Feist, Meng. Brandschutz 3. Herr Marc Flögerhöfer, Drees&Sommer, Stuttgart 4. Herr Stefan 
Helleckes, Landschaftsarchitekt, Karlsruhe (Vertreterin: Maret Stoll) 5. Herr Patrik Henschel, 
Amtsleitung Planungs- und Baurechtsamt Heilbronn, Stadt Heilbronn 6. Herr Cornelius 
Krähmer, Abteilungsleiter, Gebäudemanagement, Stadt Heilbronn 7. Frau Tanja Kreutzmann, 
Dipl.-Ing. (FH) Architektur, Gebäudemanagement, Stadt Heilbronn 8. Herr Boris Müller, 
Stellvertretende Schulleitung Paul-Meyle-Schule, Heilbronn 9. Frau Irina Richter, 
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Inklusionsbeauftragte Heilbronn, Stadt Heilbronn 10. Herr Michael Storz, Fachaufsicht 
Staatliches Schulamt Heilbronn, SBBZ, Stadt Heilbronn 11. Frau Julia Welz, Schulleitung Paul-
Meyle-Schule, Heilbronn 12. N.N. Pflegepersonal
Bunús dlí: 
Treoir 2014/24/AE
vgv -

2.1.6.  Forais eisiaimh
Foinse na gcúiseanna eisiúna: Fógra
Sárú oibleagáidí arna socrú faoi fhorais eisiaimh náisiúnta amháin: 
Rannpháirtíocht in eagraíocht choiriúil: 
Cionta sceimhlitheoireachta nó cionta a bhaineann le gníomhaíochtaí sceimhlitheoireachta: 
Sciúradh airgid nó maoiniú na sceimhlitheoireachta: 
Calaois: 
Éilliú: 
Fostú páistí agus cineálacha eile gáinneála ar dhaoine: 
Sárú oibleagáide a bhaineann le cánacha a íoc: 
Sárú oibleagáide a bhaineann le ranníocaíochtaí slándála sóisialta a íoc: 
Sárú oibleagáidí i réimsí an dlí comhshaoil: 
Sárú oibleagáidí i réimsí an dlí shóisialta: 
Sárú oibleagáidí i réimsí an dlí saothair: 
Dócmhainneacht: 
Sócmhainní atá á riaradh ag leachtaitheoir: 
Cuirtear ar fionraí gníomhaíochtaí gnó: 
Cás cosúil le féimheacht faoin dlí náisiúnta: 
Mí#iompar gairmiúil tromchúiseach: 
Comhaontuithe le hoibreoirí eacnamaíocha eile arb é is aidhm dóibh an iomaíocht a 
shaobhadh: 
Coinbhleacht leasa mar gheall ar a rannpháirtíocht sa nós imeachta soláthair: 
Rannpháirtíocht dhíreach nó indíreach in ullmhú an nós imeachta soláthair seo: 
Foirceannadh luath, damáistí nó smachtbhannaí inchomparáide eile: 
Mífhaisnéis, faisnéis a coinníodh siar, gan bheith in ann doiciméid riachtanacha a sholáthar nó 
faisnéis rúnda a fuarthas maidir leis an nós imeachta seo: 

5. Luchtóg

5.1.  Luchtóg: LOT-0001
Teideal: 2254_WB_Paul-Meyle-Schule_Heilbronn_Bewerbungsphase
Cur síos: Teilnahmeberechtigt sind natürliche und juristische Personen, die die geforderten 
fachlichen Anforderungen erfüllen. Bei natürlichen Personen sind die fachlichen 
Anforderungen erfüllt, wenn sie gemäß Rechtsvorschrift ihres Herkunftsstaates berechtigt 
sind, am Tage der Bekanntmachung die Berufsbezeichnung "Architektin / Architekt" 
"Landschaftsarchitektin / Landschaftsarchitekt" zu führen. Ist in dem Herkunftsstaat des 
Bewerbers die Berufsbezeichnung nicht gesetzlich geregelt, so erfüllt die fachlichen 
Anforderungen, wer über ein Diplom, Prüfungszeugnis oder sonstigen Befähigungsnachweis 
verfügt, dessen Anerkennung gemäß der Richtlinie 2005/36/EG und 2013/55 EU- 
"Berufsanerkennungsrichtlinie" - gewährleistet ist. Auf Grund der besonderen Anforderungen 
an die Gestaltung der Freianlagen ist die Bildung einer Bewerbergemeinschaft von Architekten 
und Landschaftsarchitekten zwingend. Sind die Anforderungen in einem Unternehmen 
gegeben kann auf eine Bildung einer Bewerbergemeinschaft verzichtet werden. Bei 
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juristischen Personen sind die fachlichen Anforderungen erfüllt, wenn zu ihrem 
satzungsgemäßen Geschäftszweck Planungsleistungen gehören, die der anstehenden 
Planungsaufgabe entsprechen, und wenn der bevollmächtigte Vertreter der juristischen 
Person und der Verfasser der Wettbewerbsarbeit die fachlichen Anforderungen erfüllt, die an 
natürliche Personen gestellt werden. Bewerbergemeinschaften natürlicher und juristischer 
Personen sind ebenfalls teilnahmeberechtigt, wenn jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft 
teilnahmeberechtigt ist. Mehrfachbewerbungen natürlicher oder juristischer Personen oder von 
Mitgliedern von Bewerbergemeinschaften können zum Ausschluss der Beteiligten führen. Für 
Teilnahmehindernisse gilt § 4 (2) RPW entsprechend. Sachverständige, Fachplaner oder 
andere Berater müssen nicht teilnahmeberechtigt sein, wenn sie keine Planungsleistungen 
erbringen, die der Wettbewerbsaufgabe entsprechen und wenn sie überwiegend und ständig 
auf ihrem Fachgebiet tätig sind.
Aitheantóir inmheánach: 2254_WB_Paul-Meyle-Schule_Heilbronn

5.1.1.  Cuspóir
Cineál an chonartha: Seirbhísí
Príomhaicmiú (cpv): 71221000 Architectural services for buildings
Aicmiú breise (cpv): 71222000 Architectural services for outdoor areas

5.1.2.  An áit feidhmíochta
Baile: Heilbronn
Cód poist: 74072
Foroinn tíre (NUTS): Heilbronn, Stadtkreis (DE117)
Tír: An Ghearmáin

5.1.6.  Eolas ginearálta
Tionscadal soláthair nach maoinítear le cistí an Aontais

5.1.7.  Soláthar straitéiseach
Aidhm an tsoláthair straitéisigh: Níl soláthar straitéiseach i gceist

5.1.9.  Critéir roghnúcháin
Foinse na gcritéir roghnaithe: Fógra
Critéar: Clárú i gclár gairmiúil ábhartha
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Teilnahmeberechtigt sind natürliche und juristische 
Personen, die die geforderten fachlichen Anforderungen erfüllen. Bei natürlichen Personen 
sind die fachlichen Anforderungen erfüllt, wenn sie gemäß Rechtsvorschrift ihres 
Herkunftsstaates berechtigt sind, am Tage der Bekanntmachung die Berufsbezeichnung 
"Architektin / Architekt" "Landschaftsarchitektin / Landschaftsarchitekt" zu führen. Ist in dem 
Herkunftsstaat des Bewerbers die Berufsbezeichnung nicht gesetzlich geregelt, so erfüllt die 
fachlichen Anforderungen, wer über ein Diplom, Prüfungszeugnis oder sonstigen 
Befähigungsnachweis verfügt, dessen Anerkennung gemäß der Richtlinie 2005/36/EG und 
2013/55 EU- "Berufsanerkennungsrichtlinie" - gewährleistet ist. Auf Grund der besonderen 
Anforderungen an die Gestaltung der Freianlagen ist die Bildung einer Bewerbergemeinschaft 
von Architekten und Landschaftsarchitekten zwingend. Sind die Anforderungen in einem 
Unternehmen gegeben kann auf eine Bildung einer Bewerbergemeinschaft verzichtet werden. 
Bei juristischen Personen sind die fachlichen Anforderungen erfüllt, wenn zu ihrem 
satzungsgemäßen Geschäftszweck Planungsleistungen gehören, die der anstehenden 
Planungsaufgabe entsprechen, und wenn der bevollmächtigte Vertreter der juristischen 
Person und der Verfasser der Wettbewerbsarbeit die fachlichen Anforderungen erfüllt, die an 
natürliche Personen gestellt werden. Bewerbergemeinschaften natürlicher und juristischer 
Personen sind ebenfalls teilnahmeberechtigt, wenn jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft 
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teilnahmeberechtigt ist. Mehrfachbewerbungen natürlicher oder juristischer Personen oder von 
Mitgliedern von Bewerbergemeinschaften können zum Ausschluss der Beteiligten führen. Für 
Teilnahmehindernisse gilt § 4 (2) RPW entsprechend. Sachverständige, Fachplaner oder 
andere Berater müssen nicht teilnahmeberechtigt sein, wenn sie keine Planungsleistungen 
erbringen, die der Wettbewerbsaufgabe entsprechen und wenn sie überwiegend und ständig 
auf ihrem Fachgebiet tätig sind.

Critéar: Tagairtí ar sheirbhísí sonraithe
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Bewerber, die zur Auswahl zugelassen werden wollen, 
müssen den formalen Kriterien - Zulassungskriterien - ausnahmslos genügen. Sie belegen 
dies auf der von der Ausloberin vorgegebenen Bewerbererklärung und mit weiteren 
Nachweisen, die für die Zulassung zur Auswahl gefordert sind. Zulassungskriterien: - 
Fristgerechte Abgabe der Bewerbererklärung (online über das Vergabeportal DTVP) - 
Nachweis der geforderten beruflichen Qualifikation (z. B. durch Kopie des Mitgliedsausweises 
einer Architektenkammer oder der Eintragungsurkunde als Architekt, etc. Dokument ist 
hochzuladen) - Bestätigung der Führung eines eigenen Architekturbüros bzw. 
Landschaftsarchitekturbüro, alt. der Gründung eines eigenen Architekturbüros bzw. 
Landschaftsarchitekturbüro im Falle einer Beauftragung (Angaben online über 
Bewerbererklärung) - Eigenerklärung zur Verknüpfung mit anderen Unternehmen (Angaben 
online über Bewerbererklärung) Bewerber qualifizieren sich durch die Erfüllung der formalen 
Kriterien - Zulassungskriterien - für die qualitative Auswahl. Bewerber qualifizieren sich durch 
die Erfüllung der formalen Kriterien - Zulassungskriterien - für die qualitative Auswahl. Der 
Landschaftsarchitekt und die konkreten Referenzprojekte können auch erst nach erfolgter 
Auswahl des Architekten benannt werden. In der Eigenerklärung ist zunächst nur zu 
bestätigen, dass die Mindestkriterien der Referenzen in der jeweiligen Kategorie 
nachgewiesen werden können. Im Falle einer Auswahl muss der Landschaftsarchitekt 
benannt werden und die für die in der Eigenerklärung benannten Referenzen die detaillierten 
Referenzblätter nachgereicht werden. Den Nachweis der fachlichen Eignung und Kompetenz 
erbringen die Bewerber durch den Nachweis von Referenzprojekten. Anhand von Angaben im 
Online-Formular der Bewerbererklärung, ergänzt durch ein Projektfoto (optional auch eines 
Projektblatts), legen die Bewerber dar, inwieweit sie den Auswahlkriterien nach Pkt. 6.2.5 
genügen. Auswahlkriterien Kategorie A: Gebäudeplanung (Architekt) Mindestkriterium: A1 
Referenzprojekt "Neubau oder Umbau/Sanierung Bildungseinrichtung" -> unmittelbar 
vergleichbares Projekt Gebäudeplanung - Selbst erbrachte Leistungsphasen nach § 34 HOAI 
1 bis 8, mindestens 5 aufeinanderfolgende Leistungsphasen - Einordnung mindestens 
Honorarzone III n. HOAI - Baukosten KG 300 und 400: mindestens 5,0 Mio. netto - Angabe 
BGF: mind. 500 m² - Übergabe Gebäude an den Nutzer (Abschluss LPH 8) nach 01.01.2017 
bis 30.05.2026 - Benennung Bauherr/Auftraggeber (Anschrift, Ansprechpartner) Kategorie B: 
Freianlagenplanung (Landschaftsarchitekt) Mindestkriterien: B1 Referenzprojekt 
"Neugestaltung oder Sanierung Platz- und Freianlagen von Bildungseinrichtungen" mit 
öffentlichem Auftraggeber -> unmittelbar vergleichbares Projekt Freianlagenplanung - als 
öffentliche Auftraggeber gelten auch kirchliche Träger bzw. Auftraggeber, die an das 
öffentliche Vergaberecht gebunden sind - Selbst erbrachte Leistungsphasen nach § 39 HOAI 
1 bis 8, mindestens 5 aufeinanderfolgende Leistungsphasen (LPH 4, Genehmigungsplanung 
kann übersprungen werden) - Einordnung mindestens Honorarzone III n. HOAI - Baukosten 
KG 500: mindestens 300 T EUR netto - Übergabe Freianlage an den Nutzer (Abschluss LPH 
8) nach 01.01.2017 bis 30.05.2026 - Benennung Bauherr/Auftraggeber (Anschrift, 
Ansprechpartner) Kategorie C: sonstige (Architekt und Landschaftsarchitekt) Mindestkriterien: 
C1 Referenzprojekt "Wettbewerbserfolg oder ausgezeichnetes, realisiertes Projekt" - entweder 
Gebäudeplanung oder Freianlagenplanung - allgemeines Projekt - möglich ist eine 
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Mehrfachnennung der Referenzprojekte der Kategorie A und B - Zeitraum Wettbewerbserfolg 
(Preise): nach 01.01.2017 bis 30.05.2026 - Zeitraum Auszeichnung: nach 01.01.2017 bis 
30.05.2026 Hinweis: als "Auszeichnung" gilt z. B. ein Hugo-Häring-Preis, "Beispielhaftes 
Bauen", nicht anerkannt werden Zertifizierungen, wie z. B. DGNB Zertifikat
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta
Líon uasta na dtairiscintí a phasálfaidh: 20
Eolas faoin dara céim de nós imeachta dhá chéim: 
An líon íosta iarrthóirí a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara céim den nós imeachta: 20
An líon uasta iarrthóirí a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara céim den nós imeachta: 20
Beidh an nós imeachta ar siúl i gcéimeanna comhleanúnacha. I ngach céim, d’fhéadfaí roinnt 
rannpháirtithe a dhíchur

5.1.10.  Critéir dhámhachtana
Critéar: 
Cineál: Cáilíocht
Ainm: Wettbewerbsergebnis
Cur síos: Für das Zuschlagskriterium "Wettbewerbsergebnis" ist die Preisträger-Platzierung im 
Rahmen des vorangegangenen Planungswettbewerbes maßgebend. Dabei erhält der 1. 
Preisträger 500 Wertungspunkte, der 2. Preisträger 400, der 3. Preisträger 300, der 4. 
Preisträger 200 Wertungspunkte und der 5. Preisträger 100 Wertungspunkte.
Catagóir an critéir dhámhachtana meáchain: Ualú (céatadán, beacht)
Uimhir an chritéir dámhachtana: 50
Critéar: 
Cineál: Cáilíocht
Ainm: Umsetzungsstrategie / Projektorganisation
Cur síos: Umsetzungsstrategie / Projektorganisation Unterkriterien: B.1: Weiterentwicklung 
des Wettbewerbsbeitrag (auf Basis der Beurteilung aus dem Preisgericht) 20 % von insgesamt 
40 % B.2: Umsetzungsstrategie Nachhaltigkeit und Energiedesign: 10 % von insgesamt 40 % 
B.3: Qualifikationen und Erfahrungen / Kompetenzen der Mitglieder des Projektteams nebst 
Verfügbarkeit des Projektteams und örtliche Präsenz im Zuge der Projektabwicklung: 10 % 
von insgesamt 40 % Die qualitative Bewertung wird anhand der vom Bieter im 
Verhandlungsgespräch vorgetragenen Präsentation nebst Erläuterungen vorgenommen. Sie 
erfolgt im Hinblick auf eine schlüssige und plausible Umsetzung und Weiterentwicklung unter 
Berücksichtigung der sich aus den Wettbewerbs- und Ausschreibungsunterlagen ergeben den 
Projektziele. Die Bewertung erfolgt dabei wie folgt: 10 Punkte = sehr gute 
Umsetzungsstrategie / Projektorganisation 8 Punkte = gute Umsetzungsstrategie / 
Projektorganisation 6 Punkte = befriedigende Umsetzungsstrategie / Projektorganisation 4 
Punkte = ausreichende Umsetzungsstrategie / Projektorganisation 2 Punkte = mangelhafte 
Umsetzungsstrategie / Projektorganisation 0 Punkte = ungenügende Umsetzungsstrategie / 
Projektorganisation
Catagóir an critéir dhámhachtana meáchain: Ualú (céatadán, beacht)
Uimhir an chritéir dámhachtana: 40
Critéar: 
Cineál: Praghas
Ainm: Honorar
Cur síos: Der Wertungspreis ermittelt sich aus der Honorarangebotsgesamtsumme inklusive 
Nebenkosten abzüglich eines etwaigen Auf- oder Abschlages und inklusive der 
Mehrwertsteuer mit einem zu Kalkulationszwecken vorgegebenen Mehrwertsteuersatz über 19 
% gemäß den Honorarangebotsblättern. Das Honorarangebot mit dem niedrigsten Preis erhält 
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10 Punkte. Da der Preis mit 10 % gewichtet wird, sind beim Wertungskriterium Preis somit 
maximal 100 Punkte erreichbar. Die Preise der nachrangigen Honorarangebote werden im 
Verhältnis zum Preis des günstigsten Bieters linear prozentual schlechter punktemäßig 
bewertet. Dabei erfolgt eine kaufmännische Rundung auf zwei Dezimalstellen.
Catagóir an critéir dhámhachtana meáchain: Ualú (céatadán, beacht)
Uimhir an chritéir dámhachtana: 10

5.1.11.  Doiciméid soláthair
Na teangacha ina bhfuil na doiciméid soláthair ar fáil go hoifigiúil: Gearmáinis
Seoladh na ndoiciméad soláthair: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y3WMKQQ
/documents
Cainéal cumarsáide ad hoc: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y3WMKQQ

5.1.12.  Téarmaí soláthair
Téarmaí chóras na gcomórtas dearaidh: 
Tá cinneadh an ghiúiré ina cheangal ar an gceannaitheoir: níl
Rannpháirtithe atá roghnaithe cheana féin: vorab benannte Teilnehmer: 1. Atelier Kaiser Shen 
Architekten PartGmbB, Stuttgart 2. a+r Architekten, Stuttgart 3. Behnisch Architekten, Stuttgart 
4. D'Inka Scheible Hoffmann Lewald, Stuttgart 5. Hausmann Architektur GmbH, Köln 6. Mattes 
Riglewski Wahl Architekten GmbH, Heilbronn
Aon chonradh seirbhíse a dhéanfar tar éis an chomórtais, bronnfar é ar cheann de bhuaiteoirí 
an chomórtais
Téarmaí na haighneachta: 
Cur isteach leictreonach: Éigeantach
Seoladh an chur isteach: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y3WMKQQ
Na teangacha inar féidir tairiscintí nó iarrataí ar rannpháirtíocht a chur isteach: Gearmáinis
Leaganacha malartacha: Ní ceadmhach
Féadfaidh tairgeoirí níos mó ná tairiscint amháin a chur isteach: Ní ceadmhach
Spriocdháta chun iarrataí ar rannpháirtíocht a fháil: 29/06/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Am 
Oirthear na hEorpa, Am Samhraidh Lár na hEorpa
Eolas is féidir a fhorlíonadh tar éis an spriocdháta chun iarratas a dhéanamh: 
Faoi rogha an cheannaitheora, féadfar roinnt doiciméad ar iarraidh a bhaineann leis an 
tairgeoir a chur isteach níos déanaí.
Eolas breise: Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Auftraggebers können fehlende Bewerberunterlagen nach Fristablauf auf 
Nachforderung des Auftraggebers nachgefordert werden. Eine Nachforderung fehlender 
Bewerberunterlagen steht grundsätzlich im Ermessen des Auftraggebers.

5.1.16.  Tuilleadh eolais, idirghabháil agus athbhreithniú
Eagraíocht idirghabhála: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Eagraíocht athbhreithniúcháin: Vergabekammer Baden-Württemberg beim 
Regierungspräsidium Karlsruhe
Eolas faoi spriocdhátaí athbhreithnithe: Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit mehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB). Ein Nachprüfungsantrag 
ist zudem unzulässig, wenn der Zuschlag erfolgt ist, bevor die Vergabekammer den 
Auftraggeber über den Antrag auf Nachprüfung informiert hat (§§ 168 Abs. 2 Satz 1, 169 Abs. 
1 GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 15 Kalendertage nach Absendung der der 
Bieterinformation nach § 134 Abs. 1 GWB. Wird die Information auf elektronischem Weg oder 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y3WMKQQ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y3WMKQQ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y3WMKQQ
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y3WMKQQ
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per Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf 10 Kalendertage (§ 134 Abs. 2 GWB). Die Frist 
beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag 
des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht an. Die Zulässigkeit eines 
Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten Vergabeverstöße 10 
Kalendertage nach Kenntnis gegenüber dem Auftraggeber gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 Satz 
1 Nr. 1 GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten 
Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden 
(§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB). Zuständige Vergabekammer ist für einen Nachprüfungsantrag: 
Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium Karlsruhe Durlacher Allee 
100 / 76137 Karlsruhe Telefon: 0721 926-8730 / Telefax: 0721 926-3985 Email: 

 / Internet: vergabekammer@rpk.bwl.de http://www.rp-karlsruhe.de/
Eagraíocht a sholáthraíonn faisnéis bhreise faoin nós imeachta soláthair: THIELE³ 
ARCHITEKTEN UND INGENIEURE GmbH
Eagraíocht a fhaigheann iarratais ar rannpháirtíocht: Stadt Heilbronn

8. Eagraíochtaí

8.1.  ORG-0001
Ainm oifigiúil: Stadt Heilbronn
Uimhir chlárúcháin: DE 145788639
Baile: Heilbronn
Cód poist: 74072
Foroinn tíre (NUTS): Heilbronn, Stadtkreis (DE117)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: wettbewerb@thielehoch3.de
Teil.: 061512783980
Róil na heagraíochta seo: 
Ceannaitheoir
Eagraíocht a fhaigheann iarratais ar rannpháirtíocht

8.1.  ORG-0002
Ainm oifigiúil: THIELE³ ARCHITEKTEN UND INGENIEURE GmbH
Uimhir chlárúcháin: DE0625242644
Baile: Darmstadt
Cód poist: 64285
Foroinn tíre (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Tír: An Ghearmáin
Pointe teagmhála: THIELE³ ARCHITEKTEN UND INGENIEURE GmbH
R-phost: wettbewerb@thielehoch3.de
Teil.: 061512783980
Róil na heagraíochta seo: 
Eagraíocht a sholáthraíonn faisnéis bhreise faoin nós imeachta soláthair

8.1.  ORG-0003
Ainm oifigiúil: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium Karlsruhe
Uimhir chlárúcháin: 08-A9866-40

mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
http://www.rp-karlsruhe.de/
mailto:wettbewerb@thielehoch3.de
mailto:wettbewerb@thielehoch3.de
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Seoladh poist: Durlacher Allee 100
Baile: Karlsruhe
Cód poist: 76137
Foroinn tíre (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: vergabekammer@rpk.bwl.de
Teil.: 0721 926-8730
Facs: 0721 926-3985
Róil na heagraíochta seo: 
Eagraíocht athbhreithniúcháin
Eagraíocht idirghabhála

8.1.  ORG-0004
Ainm oifigiúil: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Uimhir chlárúcháin: 0204:994-DOEVD-83
Baile: Bonn
Cód poist: 53119
Foroinn tíre (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Teil.: +49228996100
Róil na heagraíochta seo: 
TED eSender

Eolas faoin bhfógra

Aitheantóir/leagan an fhógra: 832be57d-30f4-47fd-9cab-c1aa251ae21c  -  01
Cineál na foirme: Iomaíocht
Cineál an fhógra: Fógra faoi chomórtas dearaidh
Fochineál an fhógra: 23
Dáta seolta an fhógra: 29/05/2026 16:03:28 (UTC+02:00) Am Oirthear na hEorpa, Am 
Samhraidh Lár na hEorpa
Na teangacha ina bhfuil an fógra seo ar fáil go hoifigiúil: Gearmáinis
Uimhir foilseacháin an fhógra: 376573-2026
Uimhir eagráin IO S: 104/2026
Dáta foilsithe: 02/06/2026

mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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